
Fachtagung
Vegetationskontrolle 
auf und an Gleisanlagen 

Grundlagen, gesetzliche Rahmenbedingungen und Fachwissen

Erfahrungsaustausch

Mittwoch, 6.11.2024, 09:15– 16:30 Uhr 
Kongresszentrum Allresto, Effingerstrasse 20, 3008 Bern



Ausgangslage

Der Schutz der Biodiversität ist wichtig, aber nicht überall sind Pflanzen erwünscht –  
insbesondere auf und an Gleisanlagen. Um die Sicherheit und die Dauerhaftigkeit der 
Anlagen nicht zu beeinträchtigen und um betriebliche Störungen zu vermeiden, müssen 
Pflanzen in der Regel konsequent von Gleisanlagen ferngehalten werden. Dazu dürfen die 
Infrastrukturbetreiberinnen auch Herbizide einsetzen. Dies soll jedoch so zurückhaltend 
wie möglich erfolgen, da Herbizide die Umwelt belasten können. Bei den Infrastruktur­
betreiberinnen werden zahlreiche Anstrengungen unternommen, um Alternativen zu fördern 
und den Einsatz chemischer Mittel zu reduzieren. 

Die Fachtagung bietet die Möglichkeit, sich über neue Ansätze und Verfahren zur Vegeta­
tionskontrolle auf und an Gleisanlagen zu informieren und Erfahrungen aus der Praxis  
auszutauschen. 

Ziele der Tagung

Den Teilnehmenden werden Grundlagen, gesetzliche Rahmenbedingungen und Fachwissen 
zur Vegetationskontrolle auf und an Gleisanlagen vermittelt. Erfahrungsberichte einiger Infra­
strukturbetreiberinnen und eine Podiumsdiskussion bieten Gelegenheit zum Austausch. 

Der Fokus der Fachtagung liegt auf einer Umsetzung der Vegetationskontrolle, die umwelt­
freundlich, bezahlbar, logistisch machbar, biodiversitätsfördernd und rechtskonform sein 
soll, wobei auch zukünftige Entwicklungen betrachtet werden.



Referentinnen und Referenten

Dr. Senta C. Haldimann
Tagungsleitung, VöV

Dr. Markus Ammann
Sektionschef Umwelt, BAV

Dr. Ignaz Bürge
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Agroscope

Martin Gendre
Fachspezialist Umwelt, TPF

Fabian Nellen
Projektleiter Infrastruktur, MGB

Franziska Nyfeler
Fachspezialistin Umwelt, SZU

Terence Reverdin
Leiter Fahrbahn, SOB

Patrick Röthlin
Leiter Überwachung Natur Region Mitte, SBB 

Beatrice Rüegg
Fachspezialistin Umwelt, RhB

Pascal Sydler
Fachspezialist Umwelt, BLS

Lukas Tanner
Senior Projektleiter Umweltmanagement & Nachhaltigkeit, SBB

Jürg Wipf
Technologie Manager Fahrbahn, SOB



Programm

Ab 8:30 Uhr	� Eintreffen der Teilnehmenden 
Kaffee und Gipfeli

9:15 Uhr	� Begrüssung und Einleitung 
Senta Haldimann, VöV

9:20 Uhr	� Auslegeordnung: Gesetzliche Vorgaben 
Markus Ammann, BAV

9:40 Uhr	 Auslegeordnung: Sinn und Zweck der Vegetationskontrolle  
	 auf und an Gleisanlagen aus Sicht der Bahnen 
	 Terence Reverdin, SOB 

10:05 Uhr	� Grundmethoden der Vegetationskontrolle 
Lukas Tanner, SBB, und Pascal Sydler, BLS

10:30 Uhr	� Pause

11:00 Uhr	 �Alternative Wirkstoffe zum Glyphosat 
Ignaz Bürge, Agroscope

11:25 Uhr	� Was stört? Grün ist nicht gleich Grün. 
Beatrice Rüegg, RhB

11:50 Uhr	� Ansätze zur Reduktion des Herbizideinsatzes:  
Fazit aus dem Vormittag 
Senta Haldimann, VöV

12:00 Uhr	� Mittagessen 

13:30 Uhr	 �Einleitung Nachmittagsprogramm 
Senta Haldimann, VöV

13:35 Uhr	� Vegetationskontrolle in der Praxis – Erfahrungsberichte  
aus der Branche von: 
Jürg Wipf, SOB 
Patrick Röthlin und Lukas Tanner, SBB 
Franziska Nyfeler, SZU 
Martin Gendre, TPF 
Fabian Nellen, MGB

15:00 Uhr	 �Pause

15:10 Uhr	 �Podiumsdiskussion und Erfahrungsaustausch  
mit Referent:innen 

15:40 Uhr	 Abschluss 
	 Senta Haldimann, VöV

15:50 Uhr	 �Kaffee & informeller Austausch mit Referent:innen

16:30 Uhr	 �Ende der Tagung



Allgemeine Hinweise

Zielpublikum
	- Anlagenmanager:innen

	- Anlagenverantwortliche Natur  
und Fahrbahn

	- Unterhaltsverantwortliche Natur  
und Fahrbahn

	- Bahneigene Ausführende 

	- Vertreter:innen Behörden

Voraussetzung für die Teilnahme ist ein akti­
ves Arbeitsverhältnis bei einem Eisenbahn­
unternehmen oder bei einer Behörde.

Anmeldung
Online unter: Fachtagung VeKo

oder www.voev.ch/agenda

Anmeldefrist: 4.10.2024

Die Anzahl Teilnehmende ist begrenzt.  
Die Anmeldungen werden in der Reihen­
folge ihres Eingangs berücksichtigt.

Sprache
Deutsch und Französisch 
(Simultandolmetschen)

Präsentationen
Die Präsentationen werden nach der 
Tagung zur Verfügung gestellt.

Tagungsort
Kongresszentrum Allresto

Effingerstrasse 20, 3008 Bern

Auskunft
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
info@voev.ch (Vermerk: Tagung VeKo).

Kosten
Die Tagung kostet CHF 200.- pro Person, 
inkl. MwSt.

Im Betrag inbegriffen sind Mittags –  
und Pausenverpflegung.

AGB
Es gelten die allgemeinen Geschäfts­
bedingungen des VöV 
www.voev.ch/Veranstaltungen

https://voev.abacuscity.ch/de/A~12676/Fachtagung-Vegetationskontrolle-Bern
https://www.voev.ch/de/Service/Agenda
mailto:info%40voev.ch?subject=Tagung%20VeKo
http://www.voev.ch/Veranstaltungen


Lageplan / Adresse

Kongresszentrum Allresto, Effingerstrasse 20, 3008 Bern  
(Kartenausschnitt mit Google Maps erstellt)

Öffentliche Verkehrsmittel: 
	- 6 Minuten zu Fuss vom Bahnhof Bern (Ausgang Welle) 

oder 

	- Haltestelle «Kocherpark» mit Tram 3 Richtung Weissenbühl, Tram 6 Richtung Fischer­
mätteli, Tram 7 Richtung Bümpliz oder Tram 8 Richtung Brünnen Westside

https://www.google.ch/maps/place/Allresto+Kongresszentrum+Bern/@46.946234,7.4315987,17z/data=!3m1!4b1!4m6!3m5!1s0x478e39bbb52e4695:0x35c00e346b84d2a5!8m2!3d46.946234!4d7.434179!16s%2Fg%2F1td4cg2_?hl=de&entry=ttu


Dählhölzliweg 12 
3005 Bern

www.voev.ch 
info@voev.ch


